
Darstellung auf der Grundlage der ALK 25 mit
Erlaubnis des Landesvermessungsamtes
Baden-Württemberg, vom 22.09.1997, Az.:5.12./1836
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Stufe 5, sehr hoher funktionaler Wert

Stufe 3, mittlerer funktionaler Wert

Stufe 4, hoher funktionaler Wert

Bewertung Klima / Luft

Stufe 1, sehr niedriger funktionaler Wert

Stufe 2, niedriger funktionaler Wert

nicht bewertete Flächen

Im Text betrachtete Klimatope mit Nummer
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G1 - G7
GO1 - GO5
F1 - F3
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Offenland (Grünland und Ackerland)
streuobst- und grünlandgeprägte Klimatope
streuobst- und grünlandgeprägte Klimatope
Forst- und Waldflächen
Wasserflächen
Kleingärten
Siedlung
voll versiegelte Flächen (z.B. größere Straßen)

Bewertung Wasser
Brunnen einer TGA mit Bezeichnung 

Quelle mit Bezeichnung

FB Kieswiesen
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Brunnen Dritter mit Bezeichnung 3

Q 1
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Fließgewässer

Technische Planung in benachbarten Planfeststellungsabschnitten
nachrichtlich dargestellt
Grenze des Untersuchungsraumes 
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Biotoptypen
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Baumreihe, Allee

Fließgewässer

Stillgewässer

Acker

Kleingarten, Freizeitgrundstück

Ruderal, Sukzessions-
und Schlagflur

Brache

Park- und Grünanlage, Rasenfläche

nicht bewertete Flächen (hochverdichtete Be-
bauung, Straßen, Bahnanlagen,
sonst. versiegelte Fläche)

Grünland, frisch

Grünland, trocken

Grünland, feucht

Projektwirkungen

 Klima/Luft  = K und Wasser = W

Technische Planung NBS mit Kilometrierung
Technische Planung 

NBS/L 1250

Konfliktbereiche in den Schutzgütern 

Flächen- und Funktionsverlust durch Überbauung (Gleisanlagen, Tunnelportale, 
technische Anlagen, versiegelte Gräben und Verkehrsflächen u.a.) 
Bodenabtrag und im Bereich von Böschungen, Gräben und Regenrückhaltebecken

vorübergehende Flächeninanspruchnahme für Baustelleneinrichtungen, Baustraßen
und Baufeld, Zwischendeponien sowie offene Tunnelbauweise
Aufschüttung von Tunnelaushub und Bodenmaterial für Geländemodellierung
und Böschungen
Rekultivierung

Die Auswirkungsprognose ist im Text detailliert beschrieben:
Wasser: Kap. 5.5 der Anlage 12.1
Klima/Luft: Kap. 5.6 und Anhang 5 der Anlage 12.1A

Stufe 5, sehr hoher funktionaler Wert

Angabe der Bewertungsstufe
Stufe 1, sehr niedriger funktionaler Wert
Stufe 2, niedriger funktionaler Wert
Stufe 3, mittlerer funktionaler Wert
Stufe 4, hoher funktionaler Wert

b1

b2

b3

b4

b5

Planänderung Evakuierungs- und Rettungspunkt (ERP) 
an der GZ-BAB-Unterfahrung
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Wendlingen

gänzlich ausgeschlossen werden.
Minderungsmaßnahme(n);

-

-

-

-

- Versiegelung einer Teilfläche des Neckartals (Klimatop W1)
- Verlust der klimatischen Ausgleichsfunktion auf dieser Teilfläche

- bei Überbauung bzw. Versiegelung nicht möglich

Kl 1 Konfliktbereich im Neckartal unmittelbar 
nördlich zur BAB A8

Auswirkung(en) auf das Schutzgut Klima:

Minderungsmaßnahme(n): W 4

-

-

Konfliktbereich Albvorlandtunnel
Auswirkung(en) auf das Schutzgut Wasser (Grundwasser):

Auf einem 350-400 m breiten Streifen beiderseits des 
Albvorlandtunnels kommt es, zwischen NBS-km 26,400 und NBS-
km 27,950, zu einer Absenkung des Grundwassers.

Minderungsmaßnahme(n);

- Versiegelung von Teilflächen des Neckartals (Klimatop W1)
- Verlust der klimatischen Ausgleichsfunktion auf diesen Teilflächen

- bei Versiegelung nicht möglich

Kl 1 Konfliktbereich im Bereich der 
Neckartalquerung

Auswirkung(en) auf das Schutzgut Klima:

Minderungsmaßnahme(n):

W 3 Konfliktbereich Neckartal

-

-

Auswirkung(en) auf das Schutzgut Wasser (Oberflächengewässer):
Retentionsraumverlust im Überschwemmungsbereich des Ne-
ckars

Minderungsmaßnahme(n);
Der Retentionsraumverlust im Neckartal wird durch die im Bereich 
des Planfeststellungsabschnittes 1.4 vorgesehenen Maßnahmen 
und durch die Anlage eriner Flutmulde ausgeglichen.

W 1

-

-

Konfliktbereich TGA Wendlingen-Wert / Stadt 
Wendlingen

Auswirkung(en) auf das Schutzgut Wasser (Grundwasser):
Es kommt zu einer baubedingten Entfernung der schützenden 
Grundwasserdeckschichten. Eine bauzeitliche qualitative 
Beeinflussungen der Grundwassererschließung kann daher nicht 
gänzlich ausgeschlossen werden.

Minderungsmaßnahme(n);
Die Gründungsmaßnahmen westlich und östlich des Neckars 
werden zeitlich getrennt ausgeführt. Die unmittelbar nördlich 
gelegene Quellfassung wird jeweils vorübergehend außer Betrieb 
genommen. Im Rahmen der Ausführungsplanung sind weitere 
Schutzmaßnahmen für die nördlich gelegenen Wasserfassungen 
zu planen. Ausführung gem. einschlägiger Richlinien für 
bautechnische Maßnahmen in Wasserschutzgebieten 
(DEUTSCHE BAHN 1996, LAWA 1991, RiStWag 2003).

W 2

-

-

Konfliktbereich TGA Wendlingen Kieswiesen
Auswirkung(en) auf das Schutzgut Wasser (Grundwasser):

Es kommt zu einer baubedingten Entfernung der schützenden 
Grundwasserdeckschichten. Eine bauzeitliche qualitative 
Beeinflussungen der Grundwassererschließung kann daher nicht 
gänzlich ausgeschlossen werden.

Minderungsmaßnahme(n);
Die Gründungsmaßnahmen westlich und östlich des Neckars 
werden zeitlich getrennt ausgeführt. Die unmittelbar nördlich 
gelegene Quellfassung wird jeweils vorübergehend außer Betrieb 
genommen. Im Rahmen der Ausführungsplanung sind weitere 
Schutzmaßnahmen für die nördlich gelegenen Wasserfassungen 
zu planen. Ausführung gem. einschlägiger Richtlinien für 
bautechnische Maßnahmen in Wasserschutzgeieten 
(DEUTSCHE BAHN 1996, LAWA 1991, RiStWag 2003).

PFA 1.4   PFA 2.1a/b
PFA-Grenze

Planänderung GW
K

Nachrichtliche Darstellung

südlicher Bereich GW
K

b5

b3

b3

25.2 25.4 25.5 25.6
25.3

25.7
25.8

25.9
26

26.1
26.2

26.3
26.4

26.5
26.6

26.7
26.8

26.9


